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Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden, 
den Menschen seiner Gnade. (Lk 2,14)

Ich erfahre an Weihnachten inneren Frieden, 
wenn ich mir vorstelle, 
dass in mir Christus geboren wird.
Wenn ich in mich hineinschaue, 
dann stoße ich nicht nur auf meine Probleme, 
auf meine Zerrissenheit, 
auf meine enttäuschten Wünsche und Illusionen, 
auf meine Verletzungen und Kränkungen.
Ich spüre, 
dass in mir ein Raum ist, der voller Friede ist, 
weil Christus selbst darin wohnt. 
Und von diesem inneren Raum her 
kann ich in Frieden kommen mit mir 
und mit meinem Leben.
Und von dieser Erfahrung des inneren Friedens 
gehen auch friedvolle Gedanken 
zu meinen Mitmenschen.
Da haben feindliche Gedanken keinen Raum. 
Friede ist für mich nicht zuerst ein Appell, 
dass ich mit allen friedlich leben sollte.
Vielmehr entspringt der Friede zu den Menschen 
der Erfahrung meines inneren Friedens.
Ich muss dann gar keinen Frieden schaffen.
Es ist in mir Friede.
Und der breitet sich von allein aus.

(Anselm Grün)

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit diesen Gedanken von Anselm Grün OSB 
grüße ich Sie und Ihre Angehörigen zum  
diesjährigen Weihnachtsfest und wünsche  
Ihnen allen ein gesegnetes, neues und  
friedvolles Jahr 2023. 

Ihr 

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Geburt Christi:
Innerer Frieden und friedvolle Gedanken

Jetzt Autoversicherung wechseln

Ich berate Sie gern! 
Christine Colombo
VRK Agentur
Mobil 0155 10292015
christine.colombo@vrk-ad.de

... und Beitragsgarantie 
für 2023 sichern!
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Aktuelles

Aktuelles | St. Kilian

Beichtgelegenheiten im Advent

Kinder und Jugendliche für Krippenspiel gesucht

ST. CYRIAKUS
Montags 17.30-18.30 Uhr:
Montag, 12. Dezember
Montag, 19. Dezember

Mittwochs nach der Rorate 
bis 10 Uhr:
Mittwoch, 14. Dezember
Mittwoch, 21. Dezember

ST. MARCELLINUS + PETRUS
Donnerstags 19.30-22 Uhr:
Donnerstag, 15. Dezember 
Donnerstag, 22. Dezember

Samstags 17-18 Uhr:
Samstag, 17. Dezember

Kinder- und Jugendbeichte:
Samstag, 17. Dezember,  
15-17 Uhr

ST. KILIAN
Dienstags 17-17.45 Uhr:
Dienstag, 13. Dezember 
Dienstag, 20. Dezember

Am Heiligabend um 15 Uhr ist in der 
Pfarrkirche St. Kilian wieder ein  
Krippenspiel. Wir suchen noch Kinder 
und Jugendliche, die dabei mitwirken 
wollen. Wir freuen uns über jedes Kind, 
das dabei sein möchte.  
Alle sind herzlich eingeladen.

Anmeldung im Pfarrbüro  
St. Kilian Mainflingen: 
per Telefon 3544 oder per E-Mail 
» pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
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STERNSINGER IN MAINFLINGEN
Verändere die Welt - Werde Sternsinger  
in St. Kilian!

Vom 3. bis 8. Januar 2023 bringen die Sternsin-
ger in Mainflingen den Segen in die Häuser. Wir 
freuen uns über viele Anmeldungen von Kindern 
und Jugendlichen, die uns dabei unterstützen.
Gleichzeitig suchen wir Familien, die bereit sind 
eine der Sternsingergruppen an einem Tag mit 
einem Mittagessen zu bewirten. Eine Gruppe 
besteht aus ca. sechs Teilnehmern.

Anmeldung und Information im Pfarrbüro  
St. Kilian Mainflingen: per Telefon 3544 oder per 
E-Mail » pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite www.st-kilian-mainflingen.de

Sternsingeraktion 2023

Aktuelles

STERNSINGER IN KLEIN-WELZHEIM
Die Sternsinger bringen am Freitag, 6. Januar 2023  
ab 13 Uhr und am Samstag, 8. Januar 2023 ab  
10 Uhr den Segen zu den Menschen in Klein- 
Welzheim. Alle, die bereits in den Vorjahren 
angemeldet waren, werden wieder besucht. 
Wer sich erstmals zum Besuch der Sternsinger 
anmelden möchte, kann dies per E-Mail an  
» sternsinger@marcellinus-petrus.de bis zum  
1. Januar 2023 mit seinem Namen und Anschrift 
unter Angabe des Stichworts Klein-Welzheim 
tun.
Die diesjährige Aktion steht hinsichtlich der 
Corona-Regelungen unter einem guten Stern. 
Wir werden selbstverständlich weiterhin 
respektvollen Abstand bei Hausbesuch und 
Annahme der Spenden halten und nehmen 
einzelverpackte Süßigkeiten gerne an.
Die Sternsingerinnen und Sternsinger freuen 
sich auf den Besuch bei Ihnen!
Bei Fragen steht Astrid Herr (Tel. 290885) 
gerne zur Verfügung.

Für alle, die bei unserer Sternsinger- 
Aktion mitmachen wollen:
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch,  
28. Dezember 2022 um 10 Uhr im Pfarrheim.  
Bitte merkt euch neben dem 6. und 7. Januar 
auch den Abschlussgottesdienst am Sonntag, 8. 
Januar 2023 um 10.30 Uhr vor. 

Wir freuen uns auf alle Kinder und Jugendliche, 
die als Sternsinger und Begleiter dabei sein 
wollen!

Das Sternsingerteam St. Cyriakus

Lesen Sie auch den Aufruf der deutschen  
Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen auf  
Seite 20!

STERNSINGER IN SELIGENSTADT
Die Sternsinger der Basilika sind am Samstag, 
7. Januar 2023 wieder an festgelegten Plätzen in  
Seligenstadt anzutreffen. Nach den Weihnachts- 
feiertagen werden wir dafür sorgen, dass die 
Segen für die Türen und Häuser in Form unserer 
Flyer rechtzeitig bei den Haushalten, die auch 
dieses Jahr im Januar erreicht wurden, verteilt 
werden. Falls Sie letztes Jahr keinen Flyer erhal-
ten haben, dann melden Sie sich bei den unten 
stehenden Kontaktadressen.

11.00 Uhr: Bahnhof 
11.30 Uhr: Klaa Frankreich (Brunnen) 
12.00 Uhr: Marktplatz 
12.30 Uhr: Ecke Stadtgraben/Eiscafé Roma 
13.00 Uhr: vor der Evangelische Kirche 
13.45 Uhr: Südring/Eichendorffstraße,  
 Eingang Feldweg 
14.30 Uhr: vor der Mittelbeune 50 
15.00 Uhr: Trieler Ring 11a/Elisabeth- 
 Selbert-Straße 
18.30 Uhr: Gottesdienst mit den Sternsingern  
 in der Basilika
 
Für die Sternsinger suchen wir noch Dich! 
Wenn du Lust hast dabei zu sein, dann komm 
am Mittwoch, den 4. Januar 2023 von 16-17 Uhr 
ins Josefshaus. Wir freuen uns über Kinder und 
Jugendliche, die die Sternsingeraktion in jeder 
Form unterstützen wollen. 
Kontakt gerne bei Jutta Arnold, Tel. 7835774 
oder Sylvia Wittich, Tel. 20860 oder per E-Mail 
» sternsinger@marcellinus-petrus.de

Da die Sternsinger der Basilika nicht an den 
Türen sammeln, bitten wir um Unterstützung. 
Sie können dafür den abgebildeten QR-Code 
verwenden, damit gelangen Sie direkt online 
zum Überweisungsträger. Selbstverständlich 
können Sie auch ganz klassisch überweisen.

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN DE66 5065 2124 0001 0023 02
Stichwort: Sternsinger

ODER SIE SPENDEN DIREKT ÜBER  
DEN QR-CODE

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. KILIAN
IBAN: DE78 5065 2124 0018 1221 01
Stichwort: Sternsinger

ODER SIE SPENDEN DIREKT ÜBER  
DEN QR-CODE

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien  
und weltweit“ steht der Kinderschutz im Fokus der diesjährigen  
Sternsingeraktion.
Weltweit setzen sich die Projektpartner der Sternsinger dafür ein, dass 
Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen können, dass sie Gebor-
genheit und Liebe erfahren und ihre Rechte gestärkt werden. Kinder und 
Jugendliche, die körperliche, seelische oder sexualisierte Gewalt erfahren 
mussten, werden in den Projekten der Sternsinger psycho-sozial betreut 
und begleitet. Dieses Jahr unterstützen die Sternsinger die ALIT-Stiftung 
in Indonesien, die den Kinderschutz und Kinderpartizipation fördert.

Aktuelles | Basilika

Firmung 2023
Termin und erster Informationsabend

Am 17. Juni 2023 um 15.30 Uhr findet die Firmung 
in der Basilika statt. Herzliche Einladung an alle 
Jugendlichen der Gesamtpfarrei aus dem Jahr-
gang 2008-2009 und älter, die das Sakrament 
der Firmung erhalten wollen. 

Um alle Fragen zum Programm, Ablauf und  
Termine klären zu können, findet dazu am 
Mittwoch, 11. Januar 2023 um 18.30 Uhr in der 
Basilika ein Informationsabend statt. Alle Inter-
essierten sind herzlich willkommen. Die Vorbe-
reitung auf die Firmung übernimmt Pfarrvikar 
Ludwig Siemes.

Spenden für die Sternsingeraktion

Mit der neuen Funktion „QR-Code einlesen“ in den Mobile-Banking-Apps scannen Sie einfach nur 
den GiroCode. Automatisch werden dadurch alle Daten in das Überweisungsformular übertragen: 
Empfänger, IBAN, BIC und Verwendungszweck. Sie tragen nur noch den Spendenbetrag ein und 
geben anschließend Ihre Überweisung wie gewohnt mit einer TAN frei. Fertig!
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Aktuelles | Basilika

Der Basilika Führer 
Neue und erweiterte Ausgabe

Nachdem die bisherigen Basilika Führer vergrif-
fen sind haben wir eine Neuauflage veranlasst. 
Die bauliche und historische Beschreibung des 
Gebäudes konnten wir aufgrund eines größeren 
Formats und einer höheren Seitenzahl als bei 
der bisherigen Ausgabe detaillierter und somit 
auch aussagekräftiger gestalten. Es lohnt sich 
tatsächlich, die neue Lektüre in die Hand zu 
nehmen. Auch die unter uns, die 
glauben schon alles über unser 
Gotteshaus zu wissen, werden 
noch einiges Neues erfahren.
Ein großes Dankeschön gilt Herrn 
Dr. Schopp, der sich ehrenamtlich 
bereitgefunden hat, die Expertise -  
man muss das Werk so nennen - 
zu erstellen. Ohne sein engagiertes 
Wirken bis in die Tiefe des Objekts 
wäre es nicht möglich, eine solche 
Qualität zu erreichen.
Für die bildliche Überarbeitung gilt 
unser Dank Mathias Neubauer, der 
mit seinem Können der Broschüre 
im wahrsten Sinne des Wortes 
neuen Glanz verliehen hat.
Die 38-seitige Broschüre ist im 
Pfarrhaus oder im Tourismusbüro 
der Stadt für 8 Euro zu erwerben. 

Gerne können Sie auch Gerhard Klein deswegen 
ansprechen.
Der neue Basilika Führer ist für alle grundsätz-
lich interessant und aktuell für Weihnachten 
sicher eine Geschenkidee für den Gabentisch.

Gerhard Klein
(Verwaltungsrat)

Aktuelles

Die Gemeindecaritas informiert ...
Seniorennachmittage im Jahr 2023

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause,  
in der nur vereinzelt Aktionen möglich waren, 
konnten wir ab Mitte dieses Jahres wieder 
regelmäßig Seniorennachmittage in unse-
rer Pfarrei anbieten. Dafür sind wir dankbar 
und wir möchten im Jahr 2023 versuchen, das 
monatliche Angebot der Seniorennachmittage 
fortzusetzen: mit einem Seniorengottesdienst 
und dem folgenden Kaffeeklatsch, begleitet 
von einem kleinen wechselnden Programm. 
Aufgrund von Terminüberschneidungen müssen 
wir jedoch leider die Seniorennachmittage 
von Montag auf Mittwoch verlegen. Wir 
hoffen hier auf Ihr Verständnis und auf wieder 
rege Teilnahme, damit wir auch im neuen Jahr 
Gemeinschaft erfahren können - mit unterhalt-
samen Nachmittagen und im Gebet.

Deshalb dürfen wir Sie schon heute zu unserem 
kleinen Neujahrsempfang am Mittwoch,  
18. Januar 2023 im St. Josefshaus einladen.
Wir beginnen wie üblich mit einem Gottesdienst 
um 14.30 Uhr im Edith-Stein-Saal, bevor es dann 
zur Kaffeetafel in den Jakobsaal geht. Um  
besser planen zu können, bitten wir um telefo-
nische Anmeldung bei Frau Ewald (Tel. 23468).
Eine Übersicht für das Jahr 2023 werden wir im 
nächsten Pfarrbrief veröffentlichen.

Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Wo Nächstenliebe und Liebe ist, da ist Gott.

Mit dieser ersten Zeile des Hymnus aus der 
Liturgie des Gründonnerstags möchte sich die 
Gemeindecaritas nochmals herzlich zum Jahres-
ende bei allen bedanken, die uns geholfen und 
unterstützt haben. Auch das Jahr 2023 wird uns, 
gerade im Hinblick auf den Krieg in der Ukraine, 
der Energiekrise und der fortschreitenden 
Inflation wieder vor große Herausforderungen 
stellen.

Bleiben Sie deshalb der Caritas bitte weiter 
verbunden, denn ohne Ihre Hilfe - egal ob durch 
finanzielle Unterstützung oder durch ehren-
amtliche Tätigkeit - wäre unsere soziale Arbeit 
hier vor Ort in der Gemeinde gar nicht möglich. 
So dürfen wir Ihnen heute Stärke und Trost im 
Glauben und allen Widernissen zum Trotz frohe 
und gesegnete Weihnachten und Gottes Segen 
für das neue Jahr 2023 wünschen!

Monika Emge, Ruth Simon und Katharina Müller
(Gemeindecaritas)

Sie lieben es, bei Kerzenlicht oder Kaminfeuer 
und stimmungsvoller Musik Nüsse zu knacken?  
Dann ist unser Weihnachtsgewinnspiel be-
stimmt etwas für Sie. Für manchen eine harte 
Nuss, für andere leicht zu knacken… 
Schicken Sie Ihre Antwort auf das Rätsel  
rechts unter dem Kennwort Weihnachts- 
gewinnspiel bis zum 6. Januar 2023 an 
» gemeindeleben@marcellinus-petrus.de  
und gewinnen Sie mit etwas Glück einen  
der folgenden Preise:

(Auflösung und Gewinner des Rätsels erscheinen 
in unserer nächsten Ausgabe 01/2023)

• Neuauflage Basilika Führer
• Alex George: An jenem Tag in Paris
• Peter Dyckhoff: 365 Tage im Licht der Liebe
• Don Bosco & Peter Dyckhoff:  

Finde den Weg - Geistliche Wegweisung 
nach Miguel de Molinos

• Don Bosco & Peter Dyckhoff:  
Über die Brücke gehen - Exerzitien im 
Alltag nach Petrus von Alcántara

• Peter Dyckhoff: Das Ruhegebet
• Peter Dyckhoff:  

Das Ruhegebet einüben
• Peter Dyckhoff:  

Das Geheimnis des Ruhegebetes
• Peter Dyckhoff:  

Das Ruhegebet im Alltag

In einigen Tagen feiern wir Weihnachten. In den Kirchen werden dann neben den Krippen auch die 
Tannenbäume aufgestellt und geschmückt. Der Baum wird im Volksmund auch Christ- oder Weih-
nachtsbaum genannt. Aber ein echtes christliches Symbol ist der Baum nicht.
Vor vielen Jahrhunderten sahen heidnische Kulturen in den immergrünen Pflanzen ein Symbol für 
Fruchtbarkeit und Lebenskraft. Die Germanen platzierten zur Wintersonnenwende Tannenzweige 
an öffentlichen Orten und vor ihren Häusern, um böse Geister zu vertreiben. Erst im 20. Jahrhundert 
durften Christbäume in den katholischen Kirchen aufgestellt werden. Heute gehören sie, neben der 
Krippe, zum festen Bestandteil in den Kirchen. Der Weihnachtsbaum, welcher auf dem Petersplatz  
      in Rom steht, wird jedes Jahr von einem anderen Land als Geschenk an den Papst gestiftet.

      In welchem Jahr wurde der erste Weihnachtsbaum auf dem Petersplatz aufgestellt  
         und welcher Papst hat dies veranlasst?

a) Im Jahr 1914 von Papst Benedikt XV.
b) Im Jahr 1960 von Papst Johannes XXIII.
c) Im Jahr 1982 von Papst Johannes Paul II.

Winfried Hollmann (Pfarrbriefservice.de)

Rätsel zur Geschichte des Weihnachtsbaums
Unser Weihnachtsgewinnspiel
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Aktuelles

Alpha
Der Kurs für Sinnsucher

DIE THEMEN
1. Wer ist Jesus?
2. Warum starb Jesus?
3. Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?
4. Warum und wie bete ich?
5. Wie kann man die Bibel lesen?
6. Wie führt uns Gott?
7. Wie widerstehe ich dem Bösen?
8. Warum mit anderen darüber reden?
9. Heilt Gott auch heute noch?
10. Wie mache ich das Beste aus meinem Leben?

EIN GEMEINSAMER TAG

Wer ist der Hl. Geist, was tut er eigentlich und wie werde ich mit dem Hl. Geist erfüllt?
Der Alpha Kurs startet im Februar 2023 in unserer Gemeinde und ist kostenfrei. 

Pfarrer Stefan Selzer und Pfarrvikar Ludwig Siemes laden zum Infoabend  
am Dienstag, 10. Januar 2023 um 20 Uhr in St. Cyriakus ein. Anmeldungen bitte  
per E-Mail » pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

… da fragten ihn die Jünger: Meister, wo wohnst du? 
Er antwortete: Kommt und seht!

JEDER MENSCH HAT FRAGEN!
Und jeder Mensch sollte die Möglichkeit bekom-
men, diese Fragen zu stellen, seine Meinung zu 
sagen und den Glauben zu entdecken. Also sein 
persönliches Abenteuer zu erleben.

WAS IST ALPHA?
Alpha gibt es auf der ganzen Welt und wird in 
Cafés, Kirchen, Universitäten, Gefängnissen, 
Jugendclubs und zu Hause angeboten - überall, 

wo Menschen sind. Alle sind willkommen! An 
zehn Abenden werden Fragen rund um das Le-
ben und den christlichen Glauben thematisiert. 
Die Impulse sind so gestaltet, dass im Anschluss 
spannende Gespräche entstehen. Jeder Alpha 
Abend enthält drei Elemente.

Ich entschied mich, noch einmal auf die Suche zu 
gehen, um endlich Antworten zu finden!

Ich dachte, dass Gott zu folgen bedeutet, 
alles aufgeben zu müssen, was mir Spaß macht.

WIE LAUFEN DIE TREFFEN AB?

Essen
Das Essen bringt Menschen zusammen. Jedes Treffen beginnt mit einem gemeinsa-
men Essen. Die beste Art miteinander zu starten und sich gegenseitig kennen  
zu lernen.

Impuls
Impulse sind so gestaltet, dass sich daraus ein spannendes Gespräch entwickeln 
kann. Jeder Impuls ist ca. 20 bis 30 Minuten lang und wird entweder als Live-Vortrag 
gehalten oder als Video-Clip abgespielt.

Gespräch
Gedanken und Fragen zum Thema in einer kleinen Gruppe auf Augenhöhe  
austauschen - Zweifel teilen. Keiner muss, jeder kann sich mitteilen. Die Chance,  
von anderen zu hören in einer ehrlichen, freundlichen und offenen Atmosphäre.

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40 
63500 Seligenstadt 
Telefon 069 2172-11000

Immer für Sie da.

Digital & persönlich.

frankfurter-volksbank.de
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Aktuelles | Mainbogen

Verwaltungleiter (m/w/d) gesucht!
Pastoralraum Mainbogen, Voll- oder Teilzeit

Im Finanzdezernat, Abteilung 7: Finanzprozesse/  
Dezentrale Verwaltungsstellen werden Stellen 
als Verwaltungsleiter (m/w/d) im Laufe der 
nächsten zwei Jahre in Teilzeit und Vollzeit zu 
besetzen sein.
Das Bistum Mainz hat sich auf den Weg 
gemacht, Kirchengemeinden zu größeren 
Pastoralen Räumen zusammenzuschließen. In 
den nächsten Jahren wird aus den Pastoralen 
Räumen dann eine neue Pfarrei gegründet. Die 
Verwaltungsleiter*innen haben hierbei eine 
wichtige Rolle: Sie werden das zentrale Ver-
waltungsbüro der neuen Pfarrei aufbauen und 
verantwortlich leiten. Dabei arbeiten sie eng mit 
dem leitenden Pfarrer und dem Führungsgremi-
um der neuen Pfarrei zusammen.

IHRE AUFGABEN IM ÜBERBLICK: 
• Organisation der Allgemeinen Verwaltung 

der Kirchengemeinde und Führen  
des nicht-pastoralen Personals im neu 
aufzubauenden Verwaltungsbüro.

• Aufgaben im Finanzwesen der Kirchen- 
gemeinde: Finanzwirtschaftliche Steue-
rung und Controlling des Budgets sowie 
Übernahme von Verantwortung in der 
Bau- und Liegenschaftsverwaltung in 
Zusammenarbeit mit den zugeordneten 
Abteilungen im Bischöflichen Ordinariat.

• Zusammenarbeit mit den kirchengemeind-
lichen Gremien, insbesondere mit dem 
Kirchenverwaltungsrat.

• Mitarbeit in den Steuerungsgruppen für 
den Pastoralen Weg auf lokaler Ebene  
und Mitwirkung bei der Fusion der Einzel-
kirchengemeinden während der Entwick-
lungsphase des Pastoralraumes.

WIR ERWARTEN:
• ein abgeschlossenes Hochschulstudium 

(Bachelor) der Wirtschaftswissenschaften, 
öffentliche Verwaltung, Sozialmanage-
ment oder eine vergleichbare Qualifikation 
wie z.B. staatl. gepr. Betriebswirt*in oder 
Verwaltungsfachwirt*in

• Berufserfahrung in der Leitung und/oder 
Organisation einer Verwaltungseinheit 
oder eines Teams erwünscht

• Sie interessieren sich für das Gemeinde- 
leben und Sie richten das Verwaltungs- 
handeln proaktiv am jeweiligen Pastoral-
konzept aus

• Kenntnisse der kirchlichen Organisation 
wünschenswert

• Erfahrung in der Gestaltung von 
Veränderungsprozessen

• sehr gute Kennnisse im Personal-  
und Rechnungswesen, Controlling und 
Jahresabschluss

• ausgeprägte Kommunikations- und Organi-
sationsfähigkeit, hohe Kooperationsfähig-
keit und gutes Konfliktmanagement

• situativ-wertschätzender Führungsstil
• Entscheidungsfähigkeit, Durchsetzungsver-

mögen und Verantwortungsbewusstsein
• Neben der beruflichen Qualifikation setzen 

wir voraus, dass Bewerber/innen sich mit 
den Aufgaben und Zielen der katholischen 
Kirche identifizieren.

WIR BIETEN:
• eine verantwortungsvolle und vielseitige 

Aufgabe
• eine freundliche und team-orientierte 

Arbeitsatmosphäre
• intensive Betreuung und persönliches  

Coaching, insbesondere während der  
Einarbeitungs- und Etablierungsphase

• Einarbeitung im Seelsorgebereich durch 
den leitenden Pfarrer

• einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechs-
lungsreicher Aufgabenstellung und Ver-
gütung nach der Arbeitsvertragsordnung 
(AVO) des Bistums Mainz in Verbindung 
mit dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD, EG 12)

• Kirchliche Zusatzversorgung
• Jobticket (Verkehrsverbünde MVG und 

RNN - nur bei Dienstsitz Mainz)
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
 
Gerne nehmen wir Ihre Initiativ-Bewerbung 
jetzt schon an. Ihre Initiativ-Bewerbung richten 
Sie bitte unter dem Stichwort Initiativbewer-
bung Verwaltungsleiter (m/w/d) an:
Bischöfliches Ordinariat, Personalverwaltung, 
Postfach 15 60, 55005 Mainz
E-Mail: personalverwaltung@bistum-mainz.de

WEITERE INFORMATIONEN:
Anja Coffeng, Tel. 06131/253-314,  
anja.coffeng@bistum-mainz.de

Aktuelles

Ein froher Gruß
aus den Niederlanden

Anfang 2020 wurde eine Denkschrift über unseren ehemaligen Pfarrer 
Dieter Ludwig herausgegeben. Diese wurde verschickt an Adressaten, die 
Pfarrer Ludwig in einer langen Liste hinterlassen hatte. Nachfolgend ein 
spätes Dankschreiben, dessen Inhalt so anrührend ist, dass wir es gerne 
veröffentlichen.
Gedenken wir in besonderer Weise am 6. Januar des Todestages unseres 
langjährigen Pfarrers.

Jeroen J.M. Hommes, NL 2285 AW, 595 - Herbst 2022

Liebes katholisches Pfarrhaus Seligenstadt,
und Fam. Gisela und Erhard Glaab; Heide und Lothar Wegener (...)

Ihnen selbdritt meinen sehr späten Dank für das Dieter Ludwig Büchlein. 
Dieter und ich waren Freunde vom ersten Semester Mainz 1959 onwards. 
Ich stolperte beinahe halbwegs. Schön war das nicht. Doch bin ich dankbar. 
Studium in Heidelberg und Fontainebleau; Arbeit in Europa von London aus 
und dann Den Haag. Heirat vor etwa 50 Jahren in Paris. Dieter über meine 
Ehe: Nein, deine Frau kann nicht einfach sein, wenn sie 50 Jahre mit dir zu 
leben verstand. Dieter selbst überlebt die nächsten tausend Jahre mühelos. 
Für ihn ist meine Briefverspätung nichts als eine geringfügige Anzahlung 
auf meine Freundschaftsschuld. Weshalb so spät? Ach, das Alter beschleicht 
einen meist langsam - ab und zu mit Paukenschlägen.

Auch Dieter ein wahrer Simeon (Luc 2, 25-32) - des Peter Cornelius‘ Weih-
nachtslied wohl gerne singend. Für mich ,wirkte‘ er wie ein Engel (Augus-
tinus: ANGELUS OFFICII NOMEN EST NON NATURAE - Engel sein ist nicht 
Art, sondern Funktion). Bin Ihnen dankbar für die herzerfrischenden frohen 
Grüße mit dem gelungenen Bild auf seinem Abschiedsbüchlein - wie er bis 
zum letzten Atemzug und ja - auch jetzt noch den inneren Raum zu schaffen 
wusste - die je eigene Beseeltheit ansprach - wie verschieden immer - auch 
wo im Leben gegen den Wind zu segeln war - oder zu Fuß querfeldein.

Was mich so sehr dankbar stimmt um ihn - und Sie, die mir das Büchlein 
sandten - ist, dass er - von der frohen Nachkriegsgeneration - nicht die 
mittelalterliche Angst kannte derer, die unser aller Glauben heute deduktiv 
(von Dogmen ausgehende Schlussfolgerungen) fundamentalistisch zerma-
terialisieren und uns den ihren freudlos ängstlich aufzuerlegen trachten. Er 
wusste, dass ohne Toleranz keine Präzision möglich ist - er, der mir an einem 
Montagmorgen in Seligenstadt‘s Basilika für immer die Kommunion ins Herz 
drückte, wo er doch wusste, wie ,wankel‘ mir damals war. Ihm danke ich 
- und euch allen, die ihm so viel näher wart, das Menschliche. Seine Guerni-
ca-Krippe von Weihnachten 2018 und seine Fastnachtspredigt 2020 habe ich 
‚meinem‘ Büchlein beigelegt.

Frohe Grüße
Denkschrift und KurzbiografiePfarrer Dieter Ludwig †
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Schweigeexerzitien 2023 
in der Abtei Marienstatt

Beauty Vital Dermakosmetik | Liebigstr. 2 | 63110 Rodgau Weisskirchen
Tel. 06106 610 9224 |  info@dermakosmetik-beauty-vital.de

Beauty Vital Dermakosmetik | Liebigstr. 2 | 63110 Rodgau

Tel. +49 (0)6106-610 92 42 
info@dermatkosmetik-beauty-vital.de
www.dermakosmetik-beauty-vital.de

beautyvitaldermakosmetik

Beauty Vital Dermakosmetik

Beauty Vital Dermakosmetik | Inhaberin: Anna Subtil | staatlich anerkannte Kosmetikerin | Liebigstr. 2 | 63110 Rodgau
Sparkasse Langen-Seligenstadt | IBAN: DE35 5065 2124 0120 2898 71 | BIC: HELADEF 1SLS | USt- IdNr.: DE 338 276 150 | Steuernummer: 044 873 00 155

DEIN KOSMETIKSTUDIO FÜR:

» Gesichtsbehandlungen:
· für sensible Haut
· zur Bekämpfung von Hautunreinheiten
· Anti-Agingbehandlung zur Bekämpfung 

  der vorzeitigen Hautalterung
· zur Regulierung von Pigmentstörungen 

  und Lichtschädigungen
· zur Regulierung von Talgdrüsenüberfunktion 

  bei öliger Haut
· bei trockener und schlaffer Haut

» Vitamin C Behandlungen

» Behandlungen zur Revitalisierung der Haut 

 am Hals und Dekolleté

» Fruchtsäurepeeling

» Apparative Kosmetik: 

 Hydrodermabrasion, Ionenlifting, Microneedling

» Extra Beauty Service:  Augenbrauen färben und 

 in Form bringen, Wimpern färben, Depilation

» Fußpfl ege & Handpfl ege

» LavaShells®-Massage mit 

 selbst heizenden LavaShells® Muscheln

RZ_BVD_AZ-210x148_L2_211020.indd   1RZ_BVD_AZ-210x148_L2_211020.indd   1 21.10.2021   12:58:1021.10.2021   12:58:10

Die Abtei Marienstatt ist getragen durch das 
Gebet der Mönche und durch ihre Lage im Wes-
terwald ein idealer Ort, zu sich und zu Gott zu 
finden. Schon zur Tradition geworden sind die 
Einzelexerzitien, die von Pfarrer Stefan Selzer 
und Pfarrer Olaf Schneider begleitet werden. 
Von 30. April bis 5. Mai 2023 werden wieder 
Impulse für geistliche Übungen gegeben.

Die an der Spiritualität des hl. Ignatius ausge-
richteten Einzelexerzitien laden ein, in den Spie-
gel der Heiligen Schrift und insbesondere der 
Evangelien zu schauen, um Gottes Barmherzig-
keit tiefer zu entdecken und von ihr erfüllt und 
verwandelt zu werden. Elemente der Exerzitien 
sind durchgängiges Schweigen sowie täglich 
drei Impulse, drei persönliche Betrachtungs-
zeiten, Eucharistiefeier und Begleitgespräche. 
Im persönlichen Tagesrückblick, dem Gebet der 
liebenden Aufmerksamkeit, wird das Erfahre-
ne nochmals verinnerlicht und kann in einem 
geistlichen Tagebuch aufgezeichnet werden. 
Am Gebet der Mönche teilzunehmen, ist eine 
besondere spirituelle Erfahrung.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
nimmt das Pfarrbüro in der Aschaffenburger 
Straße in Seligenstadt entgegen. Für die geist- 
liche Begleitung, die Unterkunft in Einzelzim-
mern mit Nasszellen und Vollverpflegung zah-
len TeilnehmerInnen ca. 350 Euro. Die Anreise 
kann durch Vermittlung mit anderen, PKW 
fahrenden Teilnehmern erfolgen.

Pfarrer Stefan Selzer

AbReDi-serv GmbH
Dr. Hermann-Neubauer-Ring 7
63500 Seligenstadt
Telefon: 06182/89885-0
www.abredi-serv.de

NEUE
ADRESSE

Heizkostenabrechnung

 Rauchwarnmelder

  Betriebskostenabrechnung

   Trinkwasseruntersuchung

Mit uns können Sie rechnen.

  HK
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Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 14. Dezember bis 5. Mai 2023

14. Dez. 11.00 Uhr Tagesausflug der kfd Seligenstadt Koblenz
Fahrt nach Koblenz in die Christmas Gardens.
Anmeldung bitte bis 1. Dezember bei Rosi Kühn (Tel. 25613)

19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet Basilika

15. Dez. 18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender Klein-Welzheim
Familie Kunz, Spessartstraße 109

18. Dez. Winterzauber St. Cyriakus Klein-Welzheim

21. Dez. 18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender St. Cyriakus
In der Kirche: Austeilung des Lichts von Bethlehem, bitte eine Laterne 
mitbringen.

19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet Basilika

24. Dez. Heiligabend mit Krippenfeiern  alle Kirchorte 
und Christmetten

31. Dez. Jahresabschlussgottesdienste alle Kirchorte

03.-08. Jan ab 
10.00 Uhr

Sternsingeraktion Mainflingen
Verteilung des Segens in Mainflingen. Anmeldung bitte an  
pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de oder telefonisch (Tel. 3544).

06. Jan. 
07. Jan. 

ab 13 Uhr
ab 10 Uhr

Sternsingeraktion Klein-Welzheim
Verteilung des Segens in Klein-Welzheim. Neuanmeldung bitte  
bis 1. Januar 2023 an sternsinger@marcellinus-petrus.de mit Namen, 
Anschrift und Stichwort Klein-Welzheim.

07. Jan.  ab
11.00 Uhr

Sternsingeraktion Seligenstadt
Neuanmeldung bitte per E-Mail an sternsinger@marcellinus-petrus.de  
mit Stichwort Basilika 
Treffpunkte: 11 Uhr Bahnhof - 11.30 Uhr Klaa Frankreich (Brunnen) -
12 Uhr Marktplatz - 12.30 Uhr Stadtgraben/Eiscafé Roma - 13 Uhr vor  
der Evangelischen Kirche - 13.45 Uhr Südring/Eichendorffstraße, 
Eingang Feldweg - 14.30 Uhr vor der Mittelbeune 50 - 15 Uhr Trieler 
Ring 11a/Elisabeth-Selbert-Straße - 18.30 Uhr Gottesdienst mit den 
Sternsingern in der Basilika

10. Jan. 8.30 Uhr Friedensgebet der kfd  Basilika 
im Rahmen der Frauenmesse
Im Anschluss Frühstück im Colombo a tavola in der Aschaffenburger 
Straße.

20.00 Uhr Informationsabend zum Alpha-Kurs  St. Cyriakus

11. Jan. 18.30 Uhr Informationsabend zur Firmung Basilika

18. Jan. 14.30 Uhr Neujahrsempfang für Senioren St. Josefshaus
Anmeldung bitte bei Anita Ewald (Tel. 23468)

30. Apr. bis 05. Mai Schweigeexerzitien Marienstatt

03.-08. Jan. Sternsingeraktion in Seligenstadt, Klein-Welzheim, Mainflingen

17. Jan. Translatio Basilika

02. Feb. Darstellung des Herrn (Lichtmess) alle Kirchorte

22. Feb. Aschermittwochgottesdienste: Erteilung des Aschenkreuzes alle Kirchorte

19. Mrz. Großes Gebet Basilika

20. Mrz. Großes Gebet St. Cyriakus

26. Mrz. Großes Gebet St. Kilian

03.-10. Apr. Karwoche und Ostertag alle Kirchorte

16. Apr. Erstkommunion Basilika, St. Cyriakus

22. Apr. Erstkommunion St. Kilian

30. Apr. -  
05. Mai

Schweigeexerzitien Marienstatt

18. Mai Christi Himmelfahrt alle Kirchorte

28.-29. Mai Pfingsten alle Kirchorte

02.-04. Juni Wallfahrt zu Ehren der hl. Marcellinus und Petrus Basilika

08. Juni Fronleichnam alle Kirchorte

17. Juni Firmung der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus Basilika

17. Juni Walldürn-Wallfahrt Walldürn

25. Juni Festgottesdienst anlässl. 1250 Jahre Klein-Welzheim St. Cyriakus

08. Juli Patronatsfest St. Kilian

01.-06. Aug. Weltjugendtag Lissabon

12.-13. Aug. Patronatsfest St. Cyriakus

27.-28. Aug. Kirchweihe und Kerb Basilika

15.-17. Sep. Familienwochenende Hobbach

17. Sep. Kirchweihe St. Cyriakus

30. Sep. Festgottesdienst zum Erzengelfest mit Lichterprozession Basilika

01. Okt. Erntedankgottesdienste alle Kirchorte

20. Okt. Gottesdienst zu Ehren des hl. Wendelinus Wendelinuskapelle

01. Nov. Gottesdienste zu Allerheiligen alle Kirchorte

02. Nov. Gottesdienste zu Allerseelen alle Kirchorte

05. Nov. Gräbersegnung alle Kirchorte

10.-11. Nov. St. Martin alle Kirchorte

24. Dez. Heiligabend mit Krippenfeiern und Christmetten alle Kirchorte

31. Dez. Jahresabschlussgottesdienste alle Kirchorte

Aktuelles

Jahresübersicht
für das Jahr 2023
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Hubert Rüll e.K.

Palatiumstraße 3  63500 Seligenstadt 

Tel  06182-3768   Fax 06182-898498

Inh. Hildegardis Helene Rüll

Palatium-Apotheke

info@palatium-apotheke.dewww.palatium-apotheke.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8:30-12:30 und 14:30-18:30

 Samstag
8:30-13:00   

Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

An Weihnachten feiern wir wie jedes Jahr die 
Menschwerdung des Sohnes Gottes. Bei allen 
Fragen und Schwierigkeiten werden wir erneut 
ins Zentrum unseres christlichen Glaubens 
geführt. Gott sind die Probleme der Menschen 
nicht gleichgültig. Er bietet uns nicht einfache 
Lösungen an, er bietet sich selbst an. Diesen 
Gedanken will ich stark machen. Viele Themen, 
die uns bedrängen, müssen wir bearbeiten. Bei 
all dem wird es jedoch unverzichtbar sein, sich 
der Grundlagen zu erinnern, die uns als Chris-
tinnen und Christen zusammenhalten. Diese 
können keine anderen sein als der Glaube an 
den einen Gott, der uns geschaffen und gerufen 
hat, an Jesus Christus, der Mensch geworden ist, 
um uns in seinem Gottesvolk zusammenzufüh-
ren und an den heiligen Geist, der die Getauften 
befähigt, in seinem Dienst Kirche und Welt zu 
gestalten. 

Für mich bleibt die Gemeinschaft der Kir-
che ohne Alternative, denn zum Glauben an 
die Menschwerdung Gottes gehört auch die 
Überzeugung, dass Christus sich nicht nur mit 

den Perfekten identifiziert hat. Glauben und 
Nachfolge sind nie nur Privatangelegenheit des 
Einzelnen. Die Kirche bleibt die Gemeinschaft 
aus Heiligen und Sündern. Dazu zähle ich mich, 
und ich danke allen, die uns verbunden bleiben. 
Ich danke allen, die sich in der Kirche, aber auch 
aus christlichem Geist in der Gesellschaft für ein 
gutes Miteinander engagieren. Ich danke allen, 
die auch in diesen Zeiten mitgehen und konst-
ruktiv ihren Beitrag leisten, damit die Botschaft 
der Liebe Gottes in Tat und Wort möglichst 
viele Menschen erreichen kann. 

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gottgesegnetes Jahr 2023. 
Ich freue mich auf viele Begegnungen und 
gegenseitige Ermutigung. 

Ihr 
 

Bischof von Mainz

Liebe Schwestern und Brüder,

sehr herzlich grüße ich Sie zur Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Gerade in diesen Zeiten brauchen wir ermuti-
gende Botschaften. Gott selbst schenkt durch 
seine Botinnen und Boten Hoffnung in dunklen 
Zeiten. In der Christmette werden wir wieder 
die Botschaft des Propheten Jesaja hören: Das 
Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles 
Licht; über denen die im Land des Todesschat-
tens wohnten, strahlte ein Licht auf. (Jes 9,1). 
Er verheißt einen großen Frieden, der sich 
mit der Geburt eines Kindes verbindet. Jesaja 
schreibt diesen Text nicht in guten Zeiten, das 
wird deutlich. Da gibt es blutbefleckte Mäntel, 
dröhnende Stiefel und ein drückendes Joch. Für 
viele Menschen war und ist dies Realität, die die 
biblische Offenbarung nicht ausklammert, aber 
verwandeln will, indem sie Licht hineinstrahlt. 
Das neugeborene Kind ist Friedensfürst und 
unwiderrufliche Zusage Gottes an eine von ihm 
geliebte Welt, trotz der menschengemachten 
Dunkelheiten und Sorgen im Großen wie im 
Kleinen. Heute und an allen Tagen werden wir 
dieses Licht geschenkt bekommen. 

Diese Sicherheit trägt mich und viele andere 
Menschen. 

Diese biblischen Hoffnungsbotschaften lese ich 
in diesem Jahr mit besonderer Aufmerksamkeit. 
Neben persönlichen Freuden und Hoffnungen, 
Trauer und Ängsten (Gaudium et spes 1) schaue 
ich als Bischof auch auf diese Themen der Kirche 
im Bistum Mainz, in Deutschland und weltweit. 
Beginnen will ich mit freudvollen Erfahrungen. 
Wie viele Menschen engagieren sich in der 
Kirche in den unterschiedlichen Feldern für 
andere und für unsere Gesellschaft! Für mich 
als Bischof gab es in diesem Jahr zahlreiche gute 
Begegnungen mit Menschen unterschiedlicher 
Altersstufen, die sich bewusst für den Glauben 
an Christus entscheiden. Von diesen Begeg-
nungen lebe ich auch, wie viele Haupt- und 
Ehrenamtliche. Ich erfahre gelingende Gemein-
schaft auf vielen Ebenen. Dafür sage ich einen 
herzlichen Dank. 

Allerdings: Mich lassen 
auch in diesen Tagen 
um Weihnachten 
die vielen Heraus-
forderungen nicht 
los, vor denen die 
Kirche steht. Seit 2018 
bewegen uns in der 
Kirche in Deutschland 
die Ergebnisse und 
Folgen der MHG-Stu-
die zum sexuellen 
Missbrauch durch 
Kleriker. Im Frühjahr 

2023 erwarten wir die Ergebnisse der Studie 
für das Bistum Mainz von Rechtsanwalt Ulrich 
Weber und seinem Team. Die Ergebnisse wer-
den uns sicherlich intensiv beschäftigen. Die 
Corona-Pandemie hält uns seit über zwei Jahren 
in Atem, die Folgen sind auch in den Gemeinden 
deutlich wahrnehmbar: Gruppen sind an ein 
Ende gekommen, der Gottesdienstbesuch ist 
zurückgegangen. Die Kirchenaustrittszahlen 
und die Folgen davon stellen uns vor große 
Probleme. Auswirkungen des Kriegs Russlands 
gegen die Ukraine spüren wir u.a. in steigenden 
Energiepreisen und in der Notwendigkeit, jetzt 
im Winter auf geheizte Kirchen zu verzichten. 
Menschen aus der Ukraine sind zu uns gekom-
men und werden lange zu unserer Gesellschaft 
gehören.

Zugleich sollten wir Menschen auf der Flucht 
aus anderen Regionen der Erde nicht vergessen. 
Innerkirchlich hat der Synodale Weg der katho-
lischen Kirche in Deutschland Erschütterungen 
ausgelöst. Auf dem Pastoralen Weg im Bistum 
Mainz sind wir in die Phase II eingetreten, die 
anstehenden Veränderungen werden jetzt kon-
kret. Immer wieder sprechen Haupt- und Eh-
renamtliche davon, dass sie mit der Arbeitslast 
kämpfen. Ich kann das gut nachvollziehen, auch 
wenn sich sicherlich keine einfachen Lösungen 
finden lassen. Die Großwetterlage der Kirche 
ist allerorten zu spüren. Und auch in der Kirche 
wird der Umgangston nicht selten rauer und 
unbarmherziger. Kurzum: Es gibt schwierige 
Themen, innerkirchlich und von außen an uns 
herangetragen, denen wir uns stellen müssen. 

Pfarrei

Advents- und Weihnachtsbrief
aus dem Bistum Mainz
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Pfarrei

Rampe für barrierefreien Zugang zur Basilika
Endlich ist es so weit: Die seit langer Zeit 
angedachte Rampe als leichteren Zugang für 
gehbehinderte Besucher der Basilika wird 
endlich gebaut!

Die Ausschreibungen sind gelaufen, die Ausfüh-
rung der Arbeiten soll im kommenden Frühjahr 
beginnen und zügig durchgeführt werden. Wir 
denken, dass der neue Zugang voraussichtlich 
im Sommer genutzt werden kann.

Die Rampe soll jedoch nicht nur den Weg zur 
Kirche und weiter zur Hans-Memling-Schule, 
sondern auch den behindertengerechten  
Zugang in die Basilika über die Nordseite 
(Bubenschulhof) ermöglichen.

Ausführliche Ausführungen, Pläne und Ansich-
ten bieten Ihnen in der Vorhalle der Basilika auf 
einer Schautafel detaillierte Informationen über 
das Projekt.

Gerhard Klein
(Verwaltungsrat)

ADVENIAT-AKTION 2022
Liebe Schwestern und Brüder,

in den Ländern Lateinamerikas und der Karibik 
ist die Gesundheitsversorgung keine Selbst-
verständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche 
Einrichtungen, die einen Zugang zur medizini-
schen Betreuung ermöglichen. Unser Latein-
amerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt solche 
Einrichtungen schon seit Jahrzehnten und stellt 
seine diesjährige Weihnachtsaktion unter das 
Motto Gesundsein Fördern.

An konkreten Beispielen aus Bolivien und Gua-
temala zeigt Adveniat, wie sich Gemeindemit-
glieder, Ordensleute und Priester mit großem 
Einsatz um Kranke kümmern: Gemeindeteams 
besuchen die Kranken und ihre Familien, Diö-
zesen und Orden bilden Gesundheitshelferin-
nen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser 
und Gesundheitsposten versorgen in ärmeren 
Regionen kranke Menschen und geben ihnen 
Hoffnung. All diese Aktivitäten haben ein  
gemeinsames Ziel: Eine menschenwürdige  
Gesundheitsversorgung darf auch für die 
Armen in Lateinamerika und der Karibik kein 
unerreichbares Gut sein.

Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit 
insbesondere die Armen trifft, sind solche 
Angebote in der Gesundheitsfürsorge wich-
tiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre 
großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, 
die den Projekten von Adveniat zugutekommt. 
Zeigen Sie sich den armen Menschen in Latein-
amerika und der Karibik verbunden, auch durch 
Ihr Gebet!

DREIKÖNIGSSINGEN 2023
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiterinnen und Begleiter  
in Gemeinden, Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Im Januar 2023 werden die Sternsinger wieder 
unterwegs sein. Sie bringen den Menschen den 
Segen und sammeln Spenden für Kinder welt-
weit. Das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
lautet: Kinder stärken, Kinder schützen -  
in Indonesien und weltweit.

Im Fokus dieser Aktion steht der Kinderschutz. 
Weltweit setzen sich die Partnerorganisationen 
der Sternsinger dafür ein, dass Kinder in einem 
sicheren Umfeld aufwachsen, dass sie Gebor-
genheit und Liebe erfahren. Zugleich stärken 
sie in Kirche und Gesellschaft die Rechte junger 
Menschen. Am Beispiel der ALIT-Stiftung in 
Indonesien zeigt das Kindermissionswerk Die 
Sternsinger, was das konkret bedeutet: Die 
Stiftung kümmert sich um Mädchen und Jungen, 
die aus unterschiedlichen Gründen gefährdet 
sind oder Opfer von Gewalt wurden.

Im biblischen Leittext zur Sternsingeraktion 
beantwortet Jesus die Frage der Jünger, wer im 
Himmelreich der Größte sei. Er stellt ein Kind in 
ihre Mitte und sagt: Wer sich so klein macht wie 
dieses Kind, der ist im Himmelreich der Größte. 
Und wer ein solches Kind in meinem Namen 
aufnimmt, der nimmt mich auf  
(Mt 18,4-5). Diese Worte machen deutlich:  
Wer ein Kind schützt, ermutigt und stärkt,  
der erfüllt den Willen Gottes.

Die Sternsinger zeigen uns Erwachsenen, wie 
das geht. Wenn sie als Königinnen und Könige 
die frohe Botschaft und den Segen Gottes in 
jedes Haus bringen und dabei für andere Kinder 
sammeln, die unsere Unterstützung brauchen, 
folgen sie dem Vorbild Jesu. Machen wir es  
auch so!

Peter Kohlgraf
Bischof von Mainz

Pfarrei

Aufruf der deutschen Bischöfe
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Der Kirchenchor Sankt Kilianus
Mit diesem Beitrag möchte sich der katholische 
Kirchenchor St. Kilianus herzlich bei allen Ge-
meindemitgliedern für die jahrzehntelange Un-
terstützung bedanken. Nach nunmehr 92 Jahren 
und reiflicher Überlegung sind wir zusammen 
mit Pfarrer Stefan Selzer übereingekommen, die 
Chorarbeit erst einmal einzustellen. Corona, kein 
geeigneter Raum zum Proben und die demogra-
phische Entwicklung haben dazu beigetragen. 
Wir haben uns immer als kulturelle Bereiche-
rung in unserer Gemeinde gesehen und der 
Schritt ist uns nicht leichtgefallen. Wir hoffen, 
dass wir vielen mit unserem Gesang im Gottes-
dienst eine Freude machen konnten.

Große Werke von Mozart, Dvorak, Vivaldi, 
Gounod sowie Mendelssohn Bartholdy waren 
im Repertoire des Chores zu finden. Der letzte 
große Auftritt anlässlich des 200-jährigen 
Kirchenjubiläums mit der von Christian Hesse 
komponierten Kiliani-Messe war der krönende 
Abschluss.

Die erste Vorsitzende Steffi Appel, die nach  
27 Jahren Vorstandsarbeit ihr Amt aufgegeben 
hat, bedauert zutiefst diese Entwicklung. So 
traf sich der Chor im November zu einer kleinen 
Feier. Hier wurde auch der langjährige Dirigent 
Ronald Pelger nach 28 Jahren Dirigententä-
tigkeit in Mainflingen verabschiedet. Bei den 
Sängerinnen und Sängern kam schon Wehmut 
auf beim letzten gemeinsamen Lied der Irischen 
Segenswünsche „Möge die Straße uns zusam-
menführen“.

Doch plant Pfarrer Selzer für das kommende 
Jahr möglicherweise einen kleinen Chor, um 
weiterhin die Hochfeste im Kirchenkalender 
musikalisch mitzugestalten. Interessierte 
Sängerinnen und Sänger mögen sich jetzt schon 
mal angesprochen fühlen.

Ich bedanke mich im Namen des Mainflinger 
Kirchenchores für die gute Zusammenarbeit mit 
Pfarrer Selzer sowie Monika Bußer für jegliche 
Unterstützung.

Behalten Sie uns in guter Erinnerung! Wir 
wünschen allen Pfarrangehörigen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
für das Jahr 2023.

Steffi Appel

SCHLIESSZEITEN IM DEZEMBER UND ZUM JAHRESWECHSEL
In der Zeit vom 1. bis 18. Dezember 2022 gibt es in den Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus  
und Petrus geänderte Öffnungszeiten: 

• Seligenstadt: Dienstag 15-17 Uhr und Freitag 10-12 Uhr
• Klein-Welzheim: Freitag 15-17 Uhr

Vom 19. Dezember 2022 bis 1. Januar 2023 sind die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus 
und Petrus geschlossen. Ab dem 2. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da. Bei wichtigen Anliegen 
wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros in St. Wendelinus, Zellhausen und St. Kilian, Mainflingen. 

Vom 2. bis 6. Januar 2023 sind die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Kilian und der Pfarrei 
St. Wendelinus geschlossen. Ab dem 9. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da. Bei wichtigen 
Anliegen wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros in St. Marcellinus und Petrus, Seligenstadt und 
Klein-Welzheim. 

Pfarrei

Taufen und Trauungen
in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

TRAUUNGEN
Sie möchten sich kirchlich in der Basilika in 
Seligenstadt oder den Pfarrkirchen St. Kilian, 
Mainflingen, oder St. Cyriakus, Klein-Welzheim, 
trauen lassen? Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir Sie auf dem Weg zu diesem wichtigen 
Schritt in ihrem Leben begleiten dürfen. Damit 
alles auch reibungslos ablaufen kann, möchten  
wir Ihnen an dieser Stelle einige Hinweise 
geben: 

Um einen Termin für eine Trauung oder ein 
Brautamt zu vereinbaren, bitten wir die Paare 
sich frühzeitig im zuständigen Pfarramt zu 
melden. Dort klären wir im persönlichen 
Gespräch die ersten formellen und organisatori-
schen Schritte. In der Basilika haben wir für die 
Traugottesdienste samstags drei feste Termine 
vorgesehen: 11 Uhr, 13 Uhr oder 15 Uhr. 
Für die Vorbereitung auf die Trauung bieten 
Pfarrer Selzer und Pfarrvikar Siemes jedes 
Jahr ein Ehevorbereitungsseminar im  
St. Josefshaus, Seligenstadt an. Das nächste 
findet Anfang des kommenden Jahres an  
drei Abenden statt:

• Teil 1: Dienstag, 28.02.2022 um 19.30 Uhr
• Teil 2: Dienstag, 07.03.2022 um 19.30 Uhr
• Teil 3: Dienstag, 14.03.2022 um 19.30 Uhr

Hier werden Ihnen neben allgemeinen Informa-
tionen zum Thema Ehe auch organisatorische 
Hinweise für die Trauung in der Basilika bzw. 
den beiden Pfarrkirchen gegeben.
 
Sie haben noch Fragen? Melden Sie sich gerne 
bin den Pfarrbüros!

TAUFEN
Durch das Sakrament der Taufe wird ein 
Mensch in die Gemeinschaft der Christen und 
damit in die Kirche aufgenommen. Das Wasser 
als Symbol des Lebens, das innerlich reinigt 
und erneuert, und die Salbung mit Chrisamöl 
als Bestätigung der Zugehörigkeit zu Christus 
besiegeln das neue Leben.

In unseren Pfarrgemeinden haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Kind in einem Taufgottesdienst 
taufen zu lassen. In der Basilika findet dieser  
in der Regel an jedem 2. und 4. Sonntag im  
Monat gegen 11.00 Uhr statt. In St. Kilian und  
St. Cyriakus werden diese auf individuelle  
Nachfrage geplant. Ausnahmen bilden hierbei  
die geprägten Zeiten - also die Advents- und  
die Fastenzeit. In diesen beiden Zeiträumen 
finden keine Taufen statt.

Die Taufe kann nach Absprache auch im Sonn-
tagsgottesdienst stattfinden. Dafür sollte die 
Tauffamilie mit der Feier der Heiligen Messe 
vertraut sein. 
Bitte melden Sie die Taufe mindestens vier 
Wochen vor dem gewünschten Termin im 
Pfarrbüro an!

Für die Taufanmeldung benötigen wir die  
Geburtsurkunde des Kindes. Bei der Tauf- 
anmeldung erhalten Sie den Termin für das 
Taufgespräch, in dem auch die Gestaltung  
der Tauffeier besprochen wird.
Die nächsten Tauftermine für die Basilika  
in 2023 sind:

• 8. Januar
• 22. Januar
• 12. Februar

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind viele gute 
Erfahrungen auf dem Weg mit Gott.
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Miniaufnahme in St. Kilian
Am Hochfest Christkönig wurden Rosemarie 
Attenberger und Kai Pietzko in die Gemein-
schaft der (M&Ms) Ministranten Mainflingen  
St. Kilian aufgenommen. Pfarrer Disser segnete 
die beiden Neuen, und die alten Hasen Jonas 
Wilhelm, Anna Link, Lukas Wilhelm und David 
Pietzko begrüßten sie in ihrer Runde.

Pfarrei

Fünf Jahre Lesekreis 
der Gemeindebücherei Klein-Welzheim

Am 6. Januar 2018 traf sich zum ersten Mal eine 
Runde Literaturbegeisterter, die mittlerweile 
auf 16 Personen angewachsen ist, um gemein-
sam mit dem Germanisten Franz-Josef Liedgens 
zu einer Lesereise aufzubrechen. Seitdem 
haben sie in ihren allmonatlichen Treffen in der 
Klein-Welzheimer Gemeindebücherei, unter-
brochen nur durch die Wochen des Lockdowns, 
insgesamt 45 Bücher gelesen und besprochen. 
Die Auswahl trifft die Gruppe jeweils anhand 
von Vorschlägen der Mitglieder und reicht von 
Sachbüchern wie Würde von Gerald Hüther 
über Klassiker wie Jakob der Lügner von Jurek 
Becker bis hin zu moderner Literatur wie Unter-
leuten von Juli Zeh. Die komplette Liste dieser 
bunten Mischung können Interessierte über die 
Homepage der Bücherei einsehen.

Bereichert werden die anregenden und 
tiefgründigen Gespräche durch Begegnungen 
mit hiesigen Autoren: So waren bereits Axel 
Johannes Korb, Klaus Jost und Nina Dont zu 
Gast. Auch gemeinsame Unternehmungen för-
dern die Gemeinschaft dieser Gleichgesinnten: 

Ein Besuch im Frankfurter Romantikmuseum 
oder einer Literaturverfilmung im Kino geben 
immer wieder neue Impulse. Als Höhepunkt des 
laufenden Jahres begab sich der Kreis auf den 
Spuren der Heiligen Hildegard von Bingen nach 
Rüdesheim, wo eine erfahrene weltoffene und 
tiefgläubige Ordensfrau des Klosters Eibingen 
in das Leben und Wirken der großen Frau ein-
führte, sodass die Gesellschaft spirituell erfüllt 
am Nachmittag wieder nach Hause fuhr.

In der Regel am ersten Dienstag des Monats 
freuen sich die Mitglieder des Lesekreises 
erneut auf einen fruchtbaren und inspirierenden 
Austausch und heißen gerne weitere Bücher-
freunde willkommen. 

Nähere Auskünfte erteilt Rosemarie Seipel  
(Tel. 27464, E-Mail: » buecherei.cyriakus@gmx.de). 
Aktuelles finden Sie auf der Bücherei-Webseite  
unter » https://bistummainz.de/buecherei/
klein-welzheim. 

Rosemarie Seipel

Henri-Dunant-Straße 13 · 63500 Seligenstadt
Telefon 0 61 82 / 93 20 · info@cura-pflegehaus.de

...mehr als nur Pfl ege

GARTENPFLEGE & 
LANDSCHAFTSBAU 

ROGER KÖHLER GMBH
Steinheimer Straße 103 - 63500 Seligenstadt
Telefon 06182/28887 - Telefax 06182/23817

Beratung und Gestaltung von Grabanlagen

30JAHRE
in Seligenstadt für 

Sie da
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19.15-21.45 UHR
Stille Anbetung

21.45-22.00 UHR
Komplet -  

Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 UHR
Lobpreis - musika-
lisch begleitetet

00.00-01.00 UHR
Stille Anbetung

01.00-03.00 UHR
Gebet und Lobpreis

03.00-06.00 UHR
Stille Anbetung

06.00-06.45 UHR
Laudes und Lesehore mit  

Eucharistischem Segen

06.45-07.30 UHR
Schriftbetrachtung

07.30-9.00 UHR
Stille Anbetung

09.00-09.30 UHR
Rosenkranz für die 

Verstorbenen der 
Gemeinde 

09.30-15.00 UHR
Stille Anbetung

15.00-16.00 UHR
Todesstunde Jesu -  
Barmherzigkeits-
rosenkranz und  

Kreuzweg

16.00-17.00 UHR
Kinderkirche -  

Vorbereitung auf die 
Erstkommunion

17.00-18.00 UHR
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 UHR
Vesper - Abendgebet  
der Kirche mit  
Eucharistischem Segen

24 Stunden Anbetung in der Basilika - Programm
Immer donnerstags auf freitags 

Gottesdienstordnung
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Am Abend des Gründonnerstags hat unser Herr Jesus Christus uns das kostbare Geschenk der  
heiligen Eucharistie gemacht. Im gewandelten Brot der Eucharistie macht er uns sein Versprechen 
wahr: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt (Mt 28,20). In der darauffolgenden Nacht 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: Wacht und betet! (Mk 14,38). Aus Dankbarkeit für das große 
Geschenk seiner lebendigen Gegenwart und seinem Auftrag folgend, bieten wir donnerstags nach 
der Abendmesse bis freitags abschließend mit der hl. Messe die Möglichkeit, Jesus zu danken, ihn 
zu lobpreisen und zu bitten. Auf diese Weise können wir Jesus wirklich im Allerheiligsten Sakrament 
begegnen. So kann er für uns zu dem werden, der uns zuruft: 
Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 
verschaffen! (Mt 11,28)

Caritas Sozialstation Seligenstadt  
Kolpingstraße 36 

63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 280 

E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

  »Weil der Mensch   
den Menschen  
               braucht«

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36 
63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 289 
E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

Betreutes Wohnen und Tagespflege  
Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5 
63533 Mainhausen 

Tel.: 0 69 84 00 54 00 
E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Wohngemeinschaft Seligenstadt  
Frankfurter Straße 110 

63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 69 840 05 400 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Eröffnung 
demnächst !

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

8335-CARITAS Anzeige 145x210mm Generation 60plus.qxp_2021  12.11.21  15:22  Seite 1
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Gottesdienste
Sonntag, 11. Dezember bis Sonntag, 18. Dezember

So., 11. Dezember 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)
1. Lesung: Jes 35,1–6a.10 
2. Lesung: Jak 5,7–10 
Evangelium: Mt 11,2–11

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Günter Wissel, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Gerhard und Katharina Lahrem; für Reinhold Winter, Eltern und 
Schwiegereltern; für Hans Grimm sowie lebende und verstorbene 
Angehörige der Familien Wissel und Grimm; für Amanda Grimm;  
für Ernst und Maria Knecht sowie verstorbene Angehörige; für  
Günter Lübke; für Rita Hüfner, lebende und verstorbene Angehörige

Mo., 12. Dezember Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe

Basilika 5.45 Uhr Roratemesse

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Kuhn, Eheleute Seebacher und Enkel Alexander Kuhn; 
für Hilde Sommer und verstorbene  Angehörige sowie für die  
Familien Spahn und Montag

Di., 13. Dezember Hl. Odilia

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe; 
für Heinz Hartig mit Eltern und Schwiegereltern

Mi., 14. Dezember Hl. Johannes vom Kreuz

Basilika 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet

St. Cyriakus 6.00 Uhr Roratemesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10 Uhr; 
für Monika Rickert und Vater Erich Rickert

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 15. Dezember Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 16. Dezember Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Rolf Werner Russ, sowie Maria und Johann Peifer

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

St. Kilian 7.00 Uhr Roratemesse; 
für Brigitta; für Erich Klein mit Tochter Patrizia, Eltern und  
Schwiegereltern

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 17. Dezember Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

15.00 Uhr Beichte für Kinder und Jugendliche

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag mit Verteilung des Friedenslichts  
aus Bethlehem; 
für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern 
sowie Verstorbene der Familie Hainbuch

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Otto Löser und Angehörige; für Oskar Grimm und verstorbene 
Angehörige; für Isolde Griesfeller; für Ewald und Greta Horn mit 
Eltern und Schwiegereltern; für Josef Reuter und Tochter Birgit; für 
lebende und verstorbene Angehörige und Wohltäter

So., 18. Dezember 4. Adventssonntag
1. Lesung: Jes 7,10–14 
2. Lesung: Röm 1,1–7 
Evangelium: Mt 1,18–24

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Lebende und Verstorbene der Familie Dr. Burkard,  
Benusiglio-Berndt und Almirall; für Norbert Bayer und Eltern sowie 
Franz und Christina Bayer

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Maria Mock; für Rudi Seebacher, Familie Oftring und verst.  
Angehörige; für Bardo und Hermann Josef Hesse, lebende und verst. 
Angehörige; für lebende und verst. Angehörige der Familien Wurzel, 
Schneider und Baum; für Franz Oftring, Familie Fadinger, lebende 
und verst. Angehörige; für Ludwig Emge, lebende und verst. Ange-
hörige; für Valentin Willems sowie lebende und verst. Angehörige 
der Familien Willems, Winter und Nowak; für Gilbert Winter, Eltern 
und Schwiegereltern, Hans-Peter Dau, Eltern und Schwiegereltern
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Gottesdienste
Montag, 19. Dezember bis Sonntag, 25. Dezember

Mo., 19. Dezember Messe vom Tage

Basilika 5.45 Uhr Roratemesse

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Josef Grimm; für Elisabeth und Sebastian Geissler, lebende und 
verstorbene Angehörige

Di., 20. Dezember Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 21. Dezember Messe vom Tage

Basilika 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet

St. Cyriakus 6.00 Uhr Roratemesse

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender mit Austeilung des Lichts  
von Bethlehem. Bitte eine Laterne mitbringen.

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe 

Do., 22. Dezember Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 23. Dezember Hl. Johannes von Krakau

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Klaus Dieter Lorenz

19.15 Uhr Katechese: Hat Fleisch angenommen und ist Mensch geworden.
Glaubensbekenntnis 8

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 7.00 Uhr Roratemesse

9.00 Uhr Hl. Messe; 
für alle armen Seelen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 24. Dezember HEILIGER ABEND
1. Lesung: Jes 62,1–5 
2. Lesung: Apg 13,16–17.22–25 
Evangelium: Mt 1,1–25 
Kollekte: ADVENIAT (Hauptkollekte)

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

15.00 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel der Marcellinis

17.00 Uhr Christmette 

22.00 Uhr Christmette 

St. Cyriakus 15.00 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel

17.00 Uhr Christmette 

St. Kilian 15.00 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel

17.00 Uhr Christmette 

So., 25. Dezember ERSTER WEIHNACHTSTAG 
Hochfest der Geburt des Herrn
1. Lesung: Jes 62,11-12 
2. Lesung: Tit 3,4-7 
Evangelium: Lk 2,15-20 
Kollekte: ADVENIAT (Hauptkollekte)

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt zum Hochfest mit dem Chor an der Basilika

17.00 Uhr Weihnachtsvesper mit der Choralschola; anschl. Weihnachtslieder 
singen an der Krippe mit BaSiC

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Festliches Amt zum Hochfest mit dem Kirchenchor; 
für Karl Winter sowie verstorbene Angehörige der Familien Winter 
und Glaab

St. Kilian 9.30 Uhr Hochamt zum Hochfest; 
für Heinz Kimmel und verstorbene Angehörige; für Ferdinand und 
Katharina Simon mit Sohn Arnold; für Rina Grimm und verstorbene 
Eltern; für Josef und Franziska Glaab; für Reinhold und Maria Laber;
für Anna und Josef Derzbach und verstorbene Angehörige; für Udo 
Anton Kilb und lebende und verstorbene Angehörige; für Greta und 
August Simon und lebende und verstorbene Angehörige
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Gottesdienste
Montag, 26. Dezember bis Dienstag, 3. Januar

Mo., 26. Dezember ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
Hl. Stephanus
1. Lesung: Apg 6,8–10; 7,54–60 
2. Lesung: Ps 31,3b–4.6 u. 8.16–17 
Evangelium: Mt 10,17–22

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Lateinisches Choralamt

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Messdienerorchester;  
anschl. Kindersegnung; 
für Luitgard Winter, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der Familien Bernhard, 
Kempf und Stegmann; für Karl Winter und verstorbene Angehörige 
der Familien Winter und Glaab; für Günter Lübke, Irmgard Kunz und 
Angehörige

St. Kilian 9.30 Uhr Hochamt zum Hochfest; 
für Walter Kraus und verstorbene Angehörige; für Heinrich und 
Katharina Ehmes und verstorbene Angehörige; für Ralf Jöbges und 
verstorbene Angehörige

Di., 27. Dezember Hl. Johannes

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet mit Segung  
des Johannesweins

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 28. Dezember Unschuldige Kinder

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10 Uhr; 
für Rita Hüfner, lebende und verstorbene Angehörige

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 29. Dezember Hl. Thomas Becket

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 30. Dezember Fest der heiligen Familie

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Rosenkranz zu den 7 Schmerzen Mariens; anschl. Sakramentaler 
Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 31. Dezember Hl. Silvester

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Festliches Amt zum Jahresabschluss

St. Cyriakus 17.00 Uhr Festliches Amt zum Jahresabschluss; 
für Magdalena und Valentin Wallrab, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der  
Familien Bernhard, Kempf und Stegmann; für Valentin Willems sowie 
lebende und verstorbene Angehörige der Familien Willems, Winter 
und Nowak

St. Kilian 17.00 Uhr Festliches Amt zum Jahresabschluss

So., 1. Januar HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
Neujahr, Oktavtag von Weihnachten
1. Lesung: Num 6,22–27 
2. Lesung: Gal 4,4–7 
Evangelium: Lk 2,16–21 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk

Basilika 8.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest

St. Cyriakus 10.30 Uhr Festliches Amt zum Hochfest

St. Kilian 17.00 Uhr Hochamt zum Hochfest

Mo., 2. Januar Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 3. Januar Heiligster Name Jesu

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Mittwoch, 4. Januar bis Freitag, 13. Januar

Mi., 4. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 11 Uhr

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 5. Januar Hl. Johannes Nepomuk Neumann

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Jürgen Taubenspecht

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 6. Januar ERSCHEINUNG DES HERRN 
Herz-Jesu-Freitag
Kollekte: Sternsinger

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest mit der Choralschola

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

18.30 Uhr Festliches Amt zum Hochfest

St. Kilian 9.00 Uhr Hochamt zum Hochfest

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 7. Januar Hl. Valentin

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag mit den Sternsingern; 
für Karin Weber

St. Kilian 17.00 Uhr Familiengottesdienst

So., 8. Januar TAUFE DES HERREN
1. Lesung: Jes 42,5a.1–4.6–7 
2. Lesung: Apg 10,34–38 
Evangelium: Mt 3,13–17 
Kollekte: Afrika-Tag

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Taufe

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Siglinde Grefing, lebende und verstorbene Angehörige

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsingern; 
für Franz Oftring, Familie Fadinger, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Hermann Biegel, Eltern und Schwiegereltern;  
für Heinrich und Elisabeth Rickert

Mo., 9. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Herta Grimm, lebende und verstorbene Angehörige

Di., 10. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 11. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 11 Uhr

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 12. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 13. Januar Hl. Gottfried von Kappenberg

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese: Er wurde gekreuzigt, hat gelitten und ist begraben  
worden. Glaubensbekenntnis 9

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 14. Januar bis Samstag, 21. Januar

Sa., 14. Januar Marien-Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 15. Januar 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung:  Jes 49,3.5–6 
2. Lesung: 1 Kor 1,1–3 
Evangelium: Joh 1,29–34 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Walter Schließmann und Geschwister; für Erwin und Karolina 
Baum, verstorbene Kinder und Angehörige; für Anna und Willi 
Kempf, Hans und Helga Kempf, Hedwig und Helmut Bernhard,  
Helene Stegmann, lebende und verstorbene Angehörige; für Valentin 
Willems sowie lebende und verstorbene Angehörige der Familien 
Willems, Winter und Nowak; für Rita Hüfner, lebende und verstor-
bene Angehörige

Mo., 16. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Karl Sommer

Di., 17. Januar FEIER DER TRANSLATIO 
Gedenktag der Übertragung der Gebeine  
der Schutzheiligen Marcellinus und Petrus
1. Lesung: 1 Sam 3,3b–10.19 
2. Lesung: 1 Kor 6,13c–15a.17–20 
Evangelium: Joh 1,35–42

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper in der Vorhalle

18.30 Uhr Hochamt zur Translatio mit der Choralschola

Die Hl. Messe um 8.30 Uhr in der Basilika entfällt an diesem Tag.

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 18. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 11 Uhr; 
für Monika Rickert und Vater Erich Rickert

St. Josefshaus 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal mit anschließendem 
gemeinsamen Nachmittag im Jakobsaal

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 19. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 20. Januar Hl. Fabian

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 21. Januar Hl. Meinrad

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Anna und Christian Kemmerer, lebende und verstorbene  
Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 22. Januar bis Sonntag, 29. Januar

So., 22. Januar 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 8,23b – 9,3 
2. Lesung: 1 Kor 1,10–13.17 
Evangelium: Mt 4,12–23 
Kollekte: Gebetswoche für die Einheit der Christen

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

11.00 Uhr Taufgottesdienst

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Therese und Anton Josef Winter, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Eheleute Alois und Katharina Rickert, lebende und 
verstorbene Angehörige

Mo., 23. Januar Hl. Marianne Cope

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Karl Winter sowie verstorbene Angehörige der Familien Winter 
und Glaab

Di., 24. Januar Hl. Franz von Sales

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 25. Januar BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 11 Uhr

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 26. Januar Hl. Timotheus und hl. Titus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 27. Januar Hl. Angela Meríci

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese: Am dritten Tage auferstanden nach der Schrift  
und aufgefahren. Glaubensbekenntnis 10

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe; 
für alle armen Seelen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 28. Januar Hl. Thomas von Aquin

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 29. Januar 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Zef 2,3; 3,12–13 
2. Lesung: 1 Kor 1,26–31 
Evangelium: Mt 5,1–12a

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Lukas Hüfner, lebende und verstorbe Angehörige

INTENTIONEN
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 01/23 (Zeitraum vom  
29. Januar bis 5. März 2023) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 6. Januar 2023 im Pfarrbüro. 
Gerne können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie  
mit Ihrer Messbestellung an uns weiterleiten.
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Rückblick

Freiwilliges Jahr und 
neue Computer in Ecuador

Die Aktion Patenkinder Seligenstadt - Latein-
amerika des Missionsausschusses der Pfarrei  
St. Marcellinus und Petrus besteht nun seit über 
34 Jahren.
Die große Solidarität, die diese Initiative für 
ihre Schützlinge und Bildungseinrichtungen 
erfahren hat, ermöglichte tausenden Kindern 
und Jugendlichen in den Niederlassungen in 
Mexiko, Ecuador, Brasilien und Chile eine neue 
Lebensperspektive. Die Kinder, die oft durch 
häusliche oder sexuelle Gewalt verletzt wurden, 
bekommen psychologische, menschliche und 
spirituelle Hilfe.
Damit unsere Jugend aus Seligenstadt die 
Realitäten vor Ort erfahren kann, haben wir 
Imke Hillebrand und Emma Bayer im Rahmen 
eines freiwilligen Jahres nach Ecuador entsandt. 

In unserer Schule 
von San Rafael 
in Quito sind ca. 
250 Kinder und 
in Santa Clara 
werden ca. 700 
Kinder bis zum Abitur geführt. Dort sollen beide 
die Situation der Kinder kennenlernen und, 
soweit möglich, in die Gestaltung des Tagesab-
laufs eingebunden werden. Nach ihrer Heim-
kehr oder auch früher werden sie uns über die 
Erfahrung berichten.
Zurzeit planen wir die Anschaffung von 40 
Computern, damit die Schülerinnen und Schüler 
in Santa Clara (Ecuador), das im Tropengebiet 
am Rande des Amazonas liegt, den Umgang mit 
den Medien lernen und die Voraussetzungen 

Rückblick | St. Cyriakus

Herbstausflug nach Lorsch
Die Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus unter-
nahm dieser Tage ihren Herbstausflug an die 
schöne Bergstraße. Zuerst stand ein Besuch 
des Weltkulturerbes Kloster Lorsch mit fach-
kundiger und kurzweiliger Führung auf dem 
Programm. Klein-Welzheim findet im Lorscher 
Codex als Walinesheim im Jahre 772 erstma-
lig urkundliche Erwähnung. Nach Bummel in 
Lorsch und Stärkung ging die Fahrt weiter ins 
Lautertal. Das Foto zeigt die Gruppe vor der 
weltberühmten Lorscher Torhalle.

Birgit Kunz

für das Universitätsstudium erfüllen. In Santa 
Clara werden neben dem Regelunterricht als 
Schwerpunkte Buchhaltung, Rechnungswesen 
und die englische Sprache angeboten.
Der Kaufpreis für die Computer beläuft sich 
auf 25.000 Euro. Unsere Jugendlichen gehören 
meist einer Bevölkerungsschicht an, in der mehr 
als 20% weniger als einen US-Dollar pro Tag 
verdienen.
Mit Ihrer Hilfe ermöglichen Sie den Paten-
kindern eine zuversichtliche Zukunft. Unsere 
Ordensleute begleiten unsere Patenkinder mit 
selbstlosem Einsatz und Gottvertrauen. Im 
Namen unserer Patenkinder und Ordensleute 
bedanken wir uns sehr herzlich bei all unseren 
Patinnen und Paten sowie Spendenden für die 
großzügige Unterstützung!

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein 
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles 
Gute, Frieden, Gesundheit und Gottes Segen für 
das neue Jahr.

Marcus Bayer und Klaus Sulzmann

Bitte unterstützen Sie weiter die Kinder 
in Lateinamerika mit Gebet und Spenden:

PATENSCHAFTSAKTION  
SELIGENSTADT-LATEINAMERIKA
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06
www.patenkinder-lateinamerika.de

BRAUERLEBNIS-TOUR
SELIGENSTADT

Erleben Sie einer der innovativsten Brauereien 
Deutschlands und tauchen Sie ins einzigartige 
Braugeschehen ein. Lernen Sie alles über 
unsere naturbelassene sowie nachhaltige 
Brauphilosophie und erleben Sie den 
Geschmack unserer aufregend anderen Biere.

Ticket-Hotline  0180 - 6050400
0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Festnetzen 
0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobilfunknetzen

Aufregend Anders.

Infos & Tickets online 
glaabsbraeu.de



4342 Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Aline Stenger

JA, ICH BESTELLE DEN KOSTEN- 
LOSEN NACHLASS-RATGEBER

Vor- und Nachname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Coupon ausschneiden und  
per Post senden an:

SOS-Kinderdörfer weltweit
Aline Stenger und Ulrich Pangerl
Ridlerstraße 55 | 80339 München 

Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen per Brief oder 
E-Mail unter info@sos-kinderdoerfer.de. Weitere Hinweise zum 
Datenschutz und Ihren  Be troffenenrechten gem. DSGVO unter:  
sos-kinderdoerfer.de/datenschutz.

AC: 3082

Ulrich Pangerl

EIN LETZTER  
WILLE KANN  
EIN NEUER  
ANFANG SEIN

Bestellen Sie jetzt  
unseren Ratgeber
Grundlegende Informationen  
zu den Themen Erbrecht,  
Gemeinnütziges  Vererben  
und Testamentsgestaltung. 
sos-kinderdoerfer.de/ 
mein-erbe 

Telefon: 0800 3060500   
nachlassinfo@sos-kd.org

WIR SIND GERN  
FÜR SIE DA!
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Rückblick

Romwallfahrt der Kolpingfamilie Seligenstadt
Anlass der Reise war der 30+1-te Jahrestag der 
Seligsprechung des Gründers Adolph Kolping, 
der am 27. Oktober 1991 seliggesprochen wurde. 
Gemeinsam hoffen und beten wir für seine  
baldige Heiligsprechung. Vom 24. bis 28. Okto-
ber fanden sich in Rom Kolpingmitglieder aus 
ganz Deutschland zur Generalaudienz mit Papst 
Franziskus auf dem Petersplatz ein.

Unsere Gruppe von 50 Personen startete mit 
Pfarrer Winfried Disser von Frankfurt aus mit 
dem Flugzeug. Bei einem Besuch der Katakom-
ben unserer Schutzheiligen Marcellinus und 
Petrus und der gleichnamigen Pfarrei in Rom 
wurden wir von den beiden Pfarrern Don Ciro 
und Don Salvatore auf herzlichste begrüßt. 
Wir übermittelten auch herzliche Grüße von 
unserem Pfarrer und Präses Stefan Selzer. 
Als Überraschung wurde unsere Gruppe zum 
Mittagessen ins Pfarrheim eingeladen und be-
wirtet. Das war ein besonderer Höhepunkt und 
ein unvergessliches Erlebnis für uns.
Es sei hier angemerkt, dass die dortige Pfarrei 
Santi Marcellino e Pietro im Jahr 2019 Reliquien-
teile von unserer Pfarrei erhalten hat. Diese 
wurden erst kürzlich von Weihbischof Udo 
Markus Bentz in einer Reliquienkapsel mit dem 
Siegel des Bistums Mainz verschlossen.

Im Petersdom hielt Pfarrer Disser eine Mess- 
feier, bei der sechs neue Mitglieder in die Kol-
pingfamilie Seligenstadt aufgenommen wurden.
In zwei Stadtführungen erfuhr die Gruppe  
Wissenswertes über die Sehenswürdigkeiten 
Lateranbasilika, Spanische Treppe, Trevi-Brun-
nen, Engelsburg, Pantheon, Forum Romanum 
und Kolosseum. Auch konnten die Vatika-
nischen Museen und der Deutsche Friedhof 
Campo Santo Teutonico besucht werden.
Schon zur Seligsprechung von Adolph Kolping 
im Jahr 1991 war Seligenstadt mit einer Kol-
ping-Gruppe vertreten.

Am Kolping-Weltgebetstag, den 27. Oktober 
2022 nahmen 600 Kolpinger mit 50 Kolping- 
Bannern am Gottesdienst in der Lateranbasilika 
teil, der von Bischof Dr. Bertram Meier  
(Augsburg) gehalten wurde.

Zurück in Deutschland übergab Thomas Knapp 
im Gottesdienst am 6. November eine Stola an 
Pfarrer Selzer, die die Kolpingmitglieder als Ge-
schenk von der Pfarrei Santi Marcellino e Pietro 
erhalten hatten.

Heinz Wenzel
www.kolping-seligenstadt.de

SCHON ALLE TERMINE FÜR 2023 GEPLANT?
Wir bitten die Vertreterinnen und Vertreter unserer Gruppierungen, ihre Jahresplanung und Wün-
sche zur Raumbelegung in unseren Pfarrheimen für 2023 frühzeitig an das Pfarramt zu schicken. 
Frau Bergmann steht Ihnen gerne für Rückfragen bzw. zur Terminkoordination zur Verfügung.
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Rückblick

Rückblick | St. Cyriakus

Eröffnung neues Kleiderlager Bunte Kiste

Gott hat dir einen Engel gesandt

Am 29. Oktober wurde das neue Kleiderlager  
Bunte Kiste in der Steinheimer Straße 68 er-
öffnet. Bürgermeister Daniell Bastian, Henning 
Berz (Arbeitskreis Willkommen) und Richard 
Fecher (Kolpingsfamilie Seligenstadt) durch-
schnitten gemeinsam das Eröffnungsband 
und Pfarrer Winfried Disser weihte die neuen 
Räume ein.

Als Fortsetzung der Kleiderkiste der Kolping- 
familie und des Spendenlagers des Arbeitskreises 
Willkommen in Seligenstadt werden dort gut 
erhaltene gebrauchte Textilien, Kleinmöbel, 
Kochgeschirr, Spiele und sonstige Gebrauchs-
güter entgegengenommen und gegen einen 
Spendenbetrag ausgegeben. Alle Dinge sollten 
sich in einem sauberen, guten und verkaufs- 
fähigen Zustand befinden.

Geöffnet ist die Bunte Kiste montags und 
mittwochs von 15 bis 18 Uhr, freitags von 10 
bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr sowie jeden ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr. Weitere 
Informationen unter www.bunte-kiste.org.

Unter diesem Motto bastelten und malten 
zahlreiche Kinder aus der Kita St. Cyriakus, den 
Regenbogenfischen, dem Familienkreis und der 
Kommunionvorbereitung einen Engel. Voller 
Begeisterung konnten sie ihre Kunstwerke im 
Rahmen des ersten Lebendigen Adventskalen-
ders in der Kirche in Klein-Welzheim abgeben.
Die Geistlichen werden sie bei der Krankenkom-
munion an Weihnachten übergeben. Zudem 
werden sie als Zugabe zu den Weihnachts- 
grüßen der Caritas Klein-Welzheim an die  
Pfarrangehörigen in Pflegeheimen überreicht 
und als weihnachtlichem Gruß an ältere  
Menschen der Pfarrei durch die Caritas 
Klein-Welzheim verteilt.

Allen Kindern nochmals ein 
herzliches Dankeschön für ihr 
großes Engagement bei dieser 
generationsübergreifenden 
Aktion.

Astrid Herr (Familienkreis)
Claudia Bernhard 
(Ortscaritas Klein-Welzheim)

Rückblick | Basilika

Voller Erfolg der Marcellinis: 
Noah unterm Regenbogen

Die Stühle reichten nicht aus. In allen Ecken 
des Jakobsaals standen die Besucherinnen und 
Besucher, die sich aufgemacht hatten, um das 
Kindermusical Noah unterm Regenbogen der 
Marcellinis zu sehen, zu hören und zu erleben.

Als es um Punkt 16 Uhr leise wurde, zogen die 
16 Sänger singend durch den Saal auf die Bühne 
ein und fragten: Was ist los Noah, was ist los? 
Da berichtete Noah, dass Gott zu ihm gespro-
chen hatte. Eine große Flut werde kommen, 
doch Noah solle ihm vertrauen und ein großes 
Boot bauen. Und dann bauten die Sängerinnen 
und Sänger aus dutzenden bemalten Kisten ein 
großes Boot. Die Arche entstand und sogleich 
zogen die Tiere ein. Sobald diese an Bord waren, 
kam die große Flut. Die Kinder sagen davon, 
wie vorsichtig man an Bord untereinander sein 
musste. Einsichtig, umsichtig, einer gibt auf den 
anderen Acht, damit alle überleben können. 
Vogel fliege los und künde an, ob das Wasser ist 
verschwunden - ganz gefühlvoll erklang dieses 
schöne Lied als der Rabe und die Taube durch 
den Jakobsaal flogen. Und tatsächlich kam die 
Taube mit einem Olivenzweig zurück. Sie hatten 
es geschafft. Ein großer bunter Regenbogen 
erschien - die Verbindung zwischen Gott und 
der Welt: Damit ihŕ s alle wisst, dass Gott uns 
nicht vergisst!

Tosender, nicht endender Applaus erklang im 
Saal für den Chor inklusive der eigenen Solisten 
(Elisa Kling, Lotta Koppmann, Emilia Haas,  

Maurice und  
Christoph Scholz)  
und für die Musiker 
(Annika Münch,  
Paolo Siddi und Felix 
Ponizy). Coronabe-
dingt mussten die 
jungen Sängerinnen 
und Sänger lange  
pausieren, den 
geplanten Auftritt 
absagen. Doch alles 
Warten und Üben der 
insgesamt 13 Lieder 
hatte sich gelohnt. 
Die Pfarrei kann stolz 
sein, solch eine große 
Zahl junger Talente zu 
haben. Felix Ponizy 

lobte die sehr gute Zusammenarbeit zwischen 
Eltern, Großeltern und Kindern. Alle halfen bei 
den Vorbereitungen mit. Hervorgehoben wur-
den Doris Roth (Kostüm), Klaus Haas (Bühne), 
Thorsten Kling (Ton/Licht) und in besonderer 

Position Moni Kling, die für das Bühnenbild, das 
Schauspiel und als Sprecherin verantwortlich 
war. Als Felix Ponizy seinem Kinderchor den 
ganzen Proviant schenkte, war die wilde Bande 
restlos glücklich und zufrieden, und das war 
der Regionalkantor und Dirigent von ganzem 
Herzen auch. 
Im neuen Jahr soll das Kindermusical im 
Pastoralraum Mainbogen nochmals aufgeführt 
werden. Wer es jetzt verpasst hat, bekommt 
dann nochmal eine Chance.

Silke Göbel
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Am Samstag, 12. November wurden 39 Firmlinge 
der Pfarrgruppe St. Kilian und St. Wendelinus 
von Bischof Peter Kohlgraf gefirmt. Es waren 
zwei sehr schöne Gottesdienste, welche durch 
die Gruppe Spring und das Bläserensemble  
des Katholischen Musikvereins musikalisch 
begleitet wurden.

MB

ST. WENDELINUS, ZELLHAUSEN
Lina Bayer
Ben Dambacher
Lavinia Förstl
Stacy Gutmann
Angelique Haas
Justin Hildner
Felix Jordan
Elin Kaiser
Hannah Kleiter
Lars Kohla
Maximilian Lehr
Lilli Lesk
Elisa Liebig
Jannis Loos
Oliver Mastmann
Julian Menzel
Felix Moritz
Lara Rappold
Viktoria Rappold
Pauline Rehm
Shania Ruppert
Lion Sator
Madita Simon
Julian Skrotzki
Hanna Wolf

ST. KILIAN, MAINFLINGEN
Marlon Bußer
Desiree Di Cannavo
Benedict Döbler
Lasse Hohley
Leonard Jaeker
Veronika Jakoby
Hanna Kallabis
Mara Lippold
Jordi Prediger Serra
Luis Rickert
Nevio Sbaglia
Jana Schmid
Anne Simon
Jonas Wilhelm

Rückblick | St. Kilian

Firmung in St. Kilian
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Sankt Martin
ST. MARTIN IN ST. CYRIAKUS 
An einem Bilderbuchtag kam Sankt Martin zu 
Pferde in unsere Pfarrei. Der Abend begann 
mit dem klassischen St. Martinsspiel auf dem 
Kirchplatz, gestaltet von den Messdienern. 
Nach Übergabe der Spenden von Kita und 

Grundschule für unser St. Martinsprojekt für die 
Ruth Pfau Stiftung - auch  während des Um-
zuges wurde für da Projekt gesammelt, setzte 
sich der Laternenumzug in Gang, angeführt 
von St, Martin und begleitet von der Jugend des 
Musikvereins. Nach dem Umzug gab es ein ge-
selliges Beisammensein mit Weckmännern und 
Schmalzbroten, Glühwein und heißem Saft. Der 
ganze Erlös des Abends kommt der Leprahilfe 
zu Gute.

Birgit Kunz
(Familienkreis)

WECKMÄNNER FÜR KITA ST. KILIAN
Wir haben gewonnen!
Am Freitag, 11. November wurden wir in der 
Kita St. Kilian von Helene (Radio Primavera) mit 
leckeren Weckmännern überrascht. Gemeinsam 
sangen wir Martinslieder, sprachen über die  
Gewinnaktion und freuten uns riesig über 
die leckere Nascherei. Bilder vom Radiobe-
such haben wir im Eingangsbereich der Kita 
ausgehängt, und bei Primavera sind wir in 
einem kleinen Ausschnitt auch zu sehen: Radio 
Primavera (@radio_primavera) Instagram-Fotos 
und -Videos.
Am späten Nachmittag des 11. November trafen 
wir uns an unserer Kita St. Kilian, um unseren 
Martinsumzug zu starten. Mit dem Martins-
reiter sowie Pfarrer Stefan Selzer, kunterbunt 
leuchtenden Kinderlaternen und der freiwilligen 

Feuerwehr Mainhausen zogen wir singend 
durch die Straßen auf und nieder. Unser Weg 
führte uns von der Kita aus durch die Feldstra-
ße, Seligenstädter Straße, Götzenweg, an den 
Mainwiesen und dann am Main entlang und zur 
Kirchgasse.
Gegen Ende des Umzuges kehrten wir in der 
Kirche St. Kilian ein. Einige unserer Kita-Kinder 
hatten in den letzten Wochen schon sehr fleißig 
geprobt und mit Annabel ein Martinsspiel ein-
studiert. Wir sind sehr stolz auf unsere Kinder!
Im Anschluss des Martinsspiels ließen wir den 
Abend mit heißem Apfelsaft, Glühwein, Wasser 

und leckeren Weckmännern auf dem Vorplatz 
des Kilianushauses ausklingen. Mit einem so 
großen Zuspruch hätten wir nicht gerechnet - 
wir waren überwältigt! …Und würden uns freu-
en, wenn wir im nächsten Jahr weitere helfende 
Hände dazu gewinnen. 

Ein riesengroßes Dankeschön gilt unserem 
Elternbeirat, der bereits seit mehreren Wochen 
hinter den Kulissen mit uns gemeinsam geplant 
und organisiert hat, sowie unseren fleißigen 
Helfern vor und hinter den Kulissen, die unser 
Martinsfest tatkräftig unterstützt haben.

Kita St. Kilian

Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser

Tel. 06182-3375, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorale Mitarbeiterin Pfarrgruppe Mainhausen
Elisabeth Koch, Tel. 06182-200635 
E-Mail: pfarrgruppe.mainhausen.ek@gmail.com

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Di. 15 bis 17 Uhr, Mi. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 10 bis 12 Uhr und Fr. 15 bis 17 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten 1.-18. Dez. 2022:
Seligenstadt: Di. 15-17 Uhr und Fr. 10-12 Uhr
Klein-Welzheim: Fr. 15-17 Uhr

Mainflingen 
Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr, Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Jutta Wiegand, Vorsitzende
E-Mail: jutta_wiegand@web.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr
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Spenden

Spendenkonten
Ein Überblick

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Dieses Konto wird als Sammelkonto für die ver-
schiedenen Spendenaktion innerhalb der Pfarrei 
genutzt. Bitte geben Sie daher unbedingt im 
Verwendungszweck immer das entsprechende 
Projekt an. Für folgende Projekte bitten wir um 
Ihre Spende:

BASILIKA 
Zur Erhaltung und für dringend erfor-
derliche Sanierungsmaßnahmen unserer 
Seligenstädter Kirche.

ST. CYRIAKUS
Die Renovierungsarbeiten sollen 2021  
fortgeführt werden. Wir brauchen Ihre 
Unterstützung!

HILFE FÜR DR. RUTH PFAU
Spendensammlung für die Lepra-Hilfe  
in Karachi/Pakistan

GLOCKENFREUNDE SELIGENSTADT 
Unterstützung der Initiative für die  
Erhaltung unseres Glockengeläuts

PFARRBRIEF
Damit unser Pfarrbrief Gemeinde Leben  
weiterhin so vielfältig bleiben kann.

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. KILIAN
IBAN: DE36 5019 0000 0001 3192 64

Weitere Spendenkonten:

CARITAS SELIGENSTADT
IBAN: DE55 5069 2100 0000 3815 00 

CARITAS KLEIN-WELZHEIM
IBAN: DE35 5065 2124 0013 0036 03

CARITAS MAINFLINGEN
IBAN: DE20 5056 1315 0001 3109 68

FÖRDERVEREIN RASSELBANDE  
KITA ST. JOSEFSHAUS
IBAN: DE61 5065 2124 0001 1259 70

FÖRDERVEREIN  
FREUNDE ST. JOSEFSHAUS E.V.
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25

AKTION PATER RÜCKERT – BURUNDI
IBAN: DE41 5065 2124 0001 0270 02
www.kolping-seligenstadt.de 

HILFE FÜR PATER LENK:  
MISSIONPROKUR DER DT. JESUITEN
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82
Kennwort: 7882 Lenk, Guandules ANT

PATENSCHAFTSAKTION  
SELIGENSTADT-LATEINAMERIKA
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06
www.patenkinder-lateinamerika.de

BASILIKA-BAUVEREIN E. V.
IBAN: DE37 5065 2124 0001 0001 08

FÖRDERVEREIN BASILIKA-ORGEL 
IBAN: DE27 5065 2124 0001 1466 61
www.basilikaorgel.de

Für eine Spendenquittung ab einem Betrag von 20 Euro bitte vollständigen Namen und  
Anschrift des Spenders im Verwendungszweck angeben.
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kompetent. menschlich. nah.

Gemeinsam in die Zukunft.

Stark für die Region.

Verbundenheit

beginnt vor Ort. 


